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Linda Grossmann wird am 7. Juni 2026 
um 10 Uhr in der Stadtkirche Burgdorf 
konfirmiert. Thema: «Jenseits von Eden». 
Mitwirkende: Pfarrer Roman Häfliger, 
Barbara Moser (Katechetin), Rosmarie 
Umaparan (KUW-Mitarbeiterin), Nina 
Wirz (Organistin). 

Alle sind herzlich eingeladen!

Wir wünschen Linda Gottes Segen und 
alles Gute auf ihrem weiteren Lebens-
weg!

PFARRERIN SUSANNA MEYER UND KATECHETIN 

IRIS MEYER

Linda mit der KUW 7 Hindelbank im KUW-7-Lager im Jura (auf dem Bild links, stehend)

KIRCHGEMEINDE HINDELBANK

Präsident Kirchgemeinderat: Jonas Plattner, Neufeldweg 6, 3324 Hindelbank,  
078 670 90 07, jonas.plattner@ref-hindelbank.ch 
Pfarramt: Allgemein, Notfälle und Beerdigungen, Telefon 034 411 11 20 
Pfarrerin: Susanna Meyer, Kirchweg 5, 3324 Hindelbank, 034 411 09 05, susanna.meyer@ref-hindelbank.ch 
Pfarrer: Adrian Hartmann, Kirchweg 5, 3324 Hindelbank, 079 780 33 75, adrian.hartmann@ref-hindelbank.ch 
Katechetin: Iris Meyer-Hosner, Kirchweg 5, 3324 Hindelbank, iris.meyer@ref-hindelbank.ch 
Sigristen: Madlen Brechbühl oder Adrian Bieri, Telefon 034 411 04 24 
Sekretärin: Susanna Schneider, Kirchweg 5, 3324 Hindelbank, 034 411 09 03,  
Mail: sekretariat@ref-hindelbank.ch 
Internet: www.ref-hindelbank.ch

Werfen Sie auch einen Blick auf unsere Website www.ref-hindelbank.ch  
Sie erhalten dort Einblick in die Agenda, kurzfristige Änderungen sowie jede 
Menge weitere Informationen über unsere Kirchgemeinde Hindelbank.

FEIERN UND GOTTESDIENSTE

Freitag, 5. Juni, 19 Uhr
Fyrabe-Fyr «Lieder Blüten – 
Wunschliedersingen» 
Iris Meyer-Hosner, Katechetin
Tabea Plattner, Kirchenmusikerin

Sonntag, 7. Juni, 9.30 Uhr
Nachbar-Familiengottesdienst mit 
KUW 1 in Krauchthal
Mitwirkende: Claudia Köhn und  
Mirjam Metzger
Musik: Tabea Plattner
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 14. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag
Adrian Hartmann, Pfarrer, und Team
Bruno Kaufmann, Organist
Anschliessend Apéro mit Leckerbissen
aus verschiedenen Ländern.

Freitag, 19. Juni, 14.30 Uhr
Andacht im «Jurablick» Hindelbank
Susanna Meyer, Pfarrerin
Bilyana Bach, Organistin

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr
Sonnenwende-Gottesdienst 
Freiluftgottesdienst auf dem Friedhof
Susanna Meyer, Pfarrerin
Vili Gospodiva, Organistin
Anschliessend sind alle herzlich zu einer 
Bratwurst vom Grill eingeladen. 

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst im Hurstmoos mit dem
Hurstmoosverein und Taufe
Freiluftgottesdienst mit anschliessen-
dem Grillieren. Susanna Meyer, Pfarrerin.
Bilyana Bach, Organistin
Auskunft bei zweifelhafter Witterung 
und Fahrdienst: Simone Lehmann,  
Tel. 078 863 66 67
Anmeldung Fahrdienst: bis 17 Uhr Vorabend.

KIRCHLICHE VERANSTALTUNGEN

Mittagstisch in Hindelbank
Freitag, 5. und 19. Juni, 12 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Anmeldung unter Telefon 077 444 98 51 bis am Vortag, 10.00 Uhr.

«Gschichte-Zmittag» für alle Generationen
Gemeinsames Mittagessen (selbst gekocht), Zeit zum 
Plaudern, Kaffeetrinken und die Kinder können eine  
biblische Geschichte hören
Freitag, 12. und 26. Juni, 12 bis 13 Uhr im Kirchgemeindehaus.
Kosten: CHF 8.00 für Erwachsene, CHF 4.00 für Kinder bis 12 J.
Vielen Dank für eine Anmeldung bis am Mittwoch vorher bei
Simone Lehmann, 078 863 66 67 (per Tel. oder WhatsApp).

«Ein Blick in den Garten» – Natur bewusst erleben auf  
dem Garten-Rundgang Hindelbank mit em «grüene Tom» 
(dr-gruen-tom.ch)
Mittwoch, 10. Juni, 18.30 bis 20.30 Uhr
18.30 Uhr: Treffpunkt bei der Kirche (18.40 Start Rundgang)
20.30 Uhr: Apéro vor dem Kirchgemeindehaus
Route: Kirche–Obermoos–Kirche (ca. 1,5 km)
Ausrüstung: der Witterung angepasste Kleidung, Sonnenschutz. 
Wer nicht gut zu Fuss ist, kann mit dem Velo oder Trottinett teilneh-
men. Auskunft bei susanna.meyer@ref-hindelbank.ch oder Tel. 034 
411 09 05.

«Wildbienen erkennen und fördern»
Der Biologe Andreas Jaun erläutert uns viel Wissens- 
wertes über die heimischen Wildbienen …
Samstag, 13. Juni, 10 bis 12 Uhr oder 13.30 bis 15.30 Uhr
Treffpunkt: 10 Uhr oder 13.30 Uhr jeweils beim Veloständer Süd, 
Bahnhof Hindelbank. Ausrüstung: der Witterung angepasste 
Kleidung, Sonnenschutz. Falls vorhanden: Insekten-Fangnetz 
und Becherlupe. Anmeldung bis 5. Juni an Rosmarie Gäumann: 
info@umweltgruppe.ch (umweltgruppe.ch)

«Bauerngärten»
Rundgang durch Gärten in Bäriswil 
mit Barbara Egger und Ursula Blatter
Freitag, 19. Juni, 18.30 bis 20.30 Uhr
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim altern Käsereiplatz, Kirchweg 3, Bäris-
wil (Parkplätze vorhanden). Route: ca. 1,5 km zu Fuss. Am Schluss 
geniessen wir einen Apéro in der Gartenlaube von Barbaras Rosen-
garten. Ohne Anmeldung! Für Fahrdienst bitte anmelden bei: Caro-
line Landolt (Tel. 079 543 61 89, am Vortag 17 bis 19 Uhr)

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 22. Juni, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Traktanden:
1.   �Abrechnung Sanierung Kirche Aussenhülle
2.   �Rechnung 2025
3.   �Anpassung Reglement über die Gebühren bei  

kirchlichen Trauungen und Bestattungen von Personen,  
die den Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn nicht  
angehören oder nicht angehört haben

4.  �Wahl Mitglied Kirchgemeinderat
5.  �Verschiedenes

Unterlagen zur Versammlung sind auf der Homepage
www.ref-hindelbank.ch einsehbar.

Der Gemeinnützige Verein der Kirchgemeinde Hindelbank 
lädt Sie zu folgenden Anlässen ein:

Wander-Spaziergang gemeinsam mit dem Seniorenrat
Mittwoch, 3. Juni, 14 Uhr, Treffpunkt vor der Turnhalle Hindel-
bank. Begleitung durch Esther Nabholz und Ruedi Keller, ca. 
1 bis 1 ½ Std. bei jeder Witterung (ohne Anmeldung).

Gemeinsames Mittagessen 
Donnerstag, 11. Juni, 12 Uhr in der Quartierküche, Neufeld-
weg 6, Hindelbank. Anmeldung bis 9. Juni, Tel. 079 670 90 07 
Fahrdienst: Ursula Salzmann, Tel. 076 761 21 13.

Seniorenreise Bielersee
Es sind alle herzlich eingeladen!
Donnerstag, 18. Juni
Carfahrt nach Biel, Mittagessen auf dem Schiff.

Einsteigen	� 8.45 Uhr Feuerwehrmagazin Bäriswil
	 9.00 Uhr Seniorenzentrum Jurablick
Andacht	 9.10 Uhr in der Kirche Hindelbank
Abfahrt	 9.45 Uhr bei der Kirche
Rückkehr	 ca. 17.00 Uhr bei der Kirche
Kostenbeitrag	� Fr. 40.00 pro Person für Carfahrt, Mittag-

essen und Getränke
Anmeldeschluss	 �12. Juni bei Marianne Glauser,  

Tel. 078 665 05 76

Die Reise wird von Vorstandsmitgliedern des gemeinnützigen 
Vereins begleitet.

Hinweis: Bitte beachten Sie auch immer die wöchentlichen 
Angaben in der «D’Region» und im Anzeiger Fraubrunnen.

KIRCHLICHER UNTERRICHT

KUW 2. Klasse
Mittwoch, 3. Juni 	 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 10. Juni	 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 17. Juni 	 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 24. Juni	 16.00 bis 18.30 Uhr
			   ab 18.30 Uhr mit Eltern

 

  
SSoonnnnttaagg,,  2288..  JJuunnii  22002266,,  1100  UUhhrr  

  

HHuurrssttmmooooss––GGootttteessddiieennsstt    
mmiitt  TTaauuffee    

iimm  HHuurrssttmmooooss,,  bbeeiimm  CClluubbhhaauuss  

AAnnsscchhlliieesssseenndd  BBrräätteellnn  uunndd  ffrroohheess  BBeeiissaammmmeennsseeiinn!!  

WWiirr  ssiinndd  zzuu  GGaasstt  bbeeiimm  HHuurrssttmmooooss--VVeerreeiinn..  

MMiitt  PPffaarrrreerriinn  SSuussaannnnaa  MMeeyyeerr  uunndd  BBiillyyaannaa  BBaacchh,,  OOrrggaanniissttiinn  

  

    
AAuusskkuunnfftt  FFaahhrrddiieennsstt  uunndd  WWeetttteerr::  

    SSiimmoonnee  LLeehhmmaannnn,,  TTeell..  007788  886633  6666  6677  
                    ((AAnnmmeelldduunngg  FFaahhrrddiieennsstt  bbiiss  VVoorraabbeenndd,,  1177  UUhhrr))  

  
  

«Jede bruucht sy Insel»  
Herzliche Einladung zum 2. Treffen am  

6. Juni 2026, 14 bis 16 Uhr 
 Kirchgemeindehaus Hindelbank, 

mit Zvieri, Teilnahme kostenlos 
 

 

Wir tauschen uns aus über herausfordernde Lebensthemen, dieses Mal 
zum Thema Todesfall  

o Wie gehe ich mit einem Todesfall um?  
o Kann ich mich vorbereiten? Wo erhalte ich Unterstützung? 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen.  
 
Auskunft gibt gerne: Susanna Meyer, Kirchweg 5, 3324 Hindelbank 
susanna.meyer@ref-hindelbank.ch oder Tel. 034 411 09 05 
 

 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Maja Reusser, Sabine Spühler 
und Pfarrerin Susanna Meyer 

 
 

KONFIRMATION STADTKIRCHE BURGDORF

«Jede bruucht sy Insel»
Bericht vom 1. Treffen
Am Samstagnachmittag, dem 21. März, trafen sich 11 Personen 
zu einer offenen Gesprächsrunde im Kirchgemeindehaus Hin-
delbank, um sich über herausfordernde Lebensthemen auszu-
tauschen. Als besonders belastend werden unheilbare Krank-
heiten erlebt, wo die Endlichkeit des Lebens ins Blickfeld rückt. 
In einer ersten Runde stellten sich alle vor und äusserten sich 
zur Frage: Was erhoffe ich mir vom heutigen Treffen? Einige An-
liegen wurden in Form eines geleiteten Austauschs gleich beim 
ersten Treffen besprochen. Leitfragen waren dabei: Was gibt 
mir Kraft? Wie organisiere ich mich? Wo sind Stolpersteine, wo 
ich nicht weiterkomme? Wo finde ich meine Erholungs-Insel? 
Für andere Themen sollen weitere Treffen geplant werden: Wie 
kann ich mich auf einen plötzlichen Todesfall vorbereiten? Wie 
sieht eine gute und hilfreiche Form von Hilfe aus? Welche Art 
von «Hilfe» ist weniger aufbauend? Dies vor allem auch mit 
Blick auf körperliche Beeinträchtigungen.
In einer vertrauensvollen Atmosphäre werden Erfahrungen 
ausgetauscht, unterstützt durch die Pflegefachpersonen 
Maja Reusser und Sabine Spühler sowie Seelsorgerin Susan-
na Meyer. Fürs leibliche Wohl war auch gesorgt, so wurde das 
Gespräch gemütlich abgerundet.
Nach dieser ersten angeregten Runde sollen ungefähr alle 
2–3 Monate weitere Treffen geplant werden. Das nächste 
Treffen wird am 6. Juni 2026 stattfinden (siehe Flyer unten). 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

SUSANNA MEYER, PFARRERIN

Dortlassen statt Loslassen …
Vielleicht haben Sie das selbst erlebt: Ein Mensch, der Ihnen 
wichtig war, ist gestorben. Es ist Ihnen zwar bewusst, dass er 
nicht mehr da ist und sich das nicht ändern lässt. Und doch wün-
schen Sie sich ihn zurück. Auch wenn schon einige Zeit vergan-
gen ist. Und nun sagt Ihnen jemand: Du musst halt loslassen.
Gut gemeint vielleicht. Aber es fühlt sich nicht gut an. Sie sol-
len etwas tun, was Sie eigentlich nicht wollen. Ihnen ist be-
wusst, dass sie oder er nicht mehr da ist. Gleichzeitig möch-
ten Sie diesen Menschen als Gegenüber bewahren.
Was nun? Der Psychotherapeut Roland Kachler schlägt vor, 
«sichere Orte» zu suchen und zu schaffen. Einerseits für 
mich und die eigene Trauer, andererseits für den geliebten 
Menschen. Unser Gehirn braucht die Strukturen des Raums 
und der Zeit. Ein «sicherer Ort» trägt dem Rechnung. Die 
Trauer und der Mensch, der mir fehlt, brauchen einen pas-
senden Platz – in mir selbst, unterstützt vielleicht durch ei-
nen Platz in der physischen Welt. 
So könnte man sagen: Statt ums «Loslassen» ins Nichts geht 
es ums «Dortlassen». Vielleicht an einem konkreten Ort in der 
äusseren Realität, in der persönlichen Erinnerung, im eige-
nen Körper als verlässlicher emotionaler Gedächtnisspei-
cher, im Familiensystem beim gemeinsamen Erinnern oder 
mit einem Bild an einem passenden Ort. So bekommt der ge-
liebte Mensch einen gewürdigten, aber begrenzten Platz.
Wünschen Sie sich Unterstützung auf dieser Suche? Auf der 
Beratungsstelle Ehe-Partnerschaft-Familie sind Sie willkom-
men. Es geht ja um eine Beziehung, die Sie neu gestalten wol-
len. Oder möchten Sie nur etwas mehr zu dem erfahren, was 
Sie eben gelesen haben? Dann könnte der Artikel im Jahres-
bericht der Beratungsstelle etwas für Sie sein (www.kirchli-
cher-bezirk-unteres-emmental.ch unter «Angebote und Be-
ratungen», «Beratungsstelle Ehe-Partnerschaft-Familie»). 
Oder das Buch «Meine Trauer wird dich finden» von Roland 
Kachler. Wie und wo auch immer: Alles Gute auf Ihrem Such- 
und Gestaltungsweg.

MATTHIAS HÜGLI

Kirchliche Beratungsstelle | Ehe Partnerschaft Familie |  
Unteres Emmental | Hohengasse 4 | 3400 Burgdorf

Matthias Hügli | +41 77 404 70 32 |  
mattthias.huegli@berner-eheberatung.ch | www.berner-eheberatung.ch

Zum Flüchtlingssonntag
Am 20. Juni ist der Weltflüchtlingstag. Nach Angaben des UNO-Flüchtlingshilfs-
werks UNHCR befinden sich 120 Millionen Menschen auf der Flucht. Ihnen wollen 
wir den Gottesdienst vom 14. Juni widmen. Was steht zu Flucht und Fremdsein in 
der Bibel? Wie geht es Geflüchteten in der Schweiz? Wir lernen Flüchtlinge aus 
unserer Umgebung kennen und beten mit ihnen für ihre Herkunftsländer. An-
schliessend Apéro mit Leckerbissen aus verschiedenen Ländern.

ADRIAN HARTMANN, PFARRER


